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Rethemer. Das CDU-Famili-
enfest und die Berlinfahrten
hat er in seiner Amtszeit ins
Leben gerufen. Seinem Nach-
folger gab Leverenz den Rat
mit auf den Weg, noch mehr
auf die Bürger zuzugehen. Bei
der Kommunalwahl im Herbst
will der amtierende Bürger-
meister den Posten verteidi-
gen.

Zum ersten Mal hat die
CDU auch Kandidaten aufge-
nommen, die nicht Mitglied in
der Partei sind. „Aber was
nicht ist, kann ja noch wer-
den“, sagte Leverenz mit ei-
nem Augenzwinkern. Er blickt
optimistisch in Richtung
Wahl: „Wir stehen altersmä-
ßig sehr gut da. Ich bin stolz,
dass wir so eine gute Liste ha-
ben.“ Der Altersdurchschnitt
liegt bei 40,95 Jahren.
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Vergöhl an Spitze der Rethemer CDU gewählt
23-Jähriger übernimmt Vorsitz des Samtgemeindeverbands / Britta Dietrich Stellvertreterin
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Rethem (jo). Leverenz' Ar-
beit übernimmt in Zukunft ein
deutlich jüngeres Parteimit-
glied: Franz Vergöhl. Die an-
wesenden Christdemokraten
wählten den 23-Jährigen ein-
stimmig an die Spitze des Ver-
bands. Vergöhl studiert in Lü-
neburg. „Ich weiß, ich bin
nicht viel vor Ort, aber in den
vergangenen Jahren habe ich
festgestellt, dass es trotzdem
gut geht“, versicherte der ins
Amt Gewählte, den neuen
Verpflichtungen auch nachge-
hen zu können, und fügte
hinzu: „Ich war vorher schon
Vorstandsmitglied und habe
das meiste schon mitge-
macht.“ Auch sein Vorgänger
weiß, dass der Schritt mutig
ist, traut seinem jungen Par-
tei-Kollegen aber die verant-
wortungsvolle Aufgabe zu.
„Wir wollen neue Wege ge-

hen“, so Leverenz dazu. Au-
ßerdem erhofft sich die CDU,
mehr Stimmen von jungen
Wählern gewinnen zu kön-
nen.

Den dadurch freigeworde-
nen Posten des Schriftführers
übernimmt in Zukunft Dirk
Ulrich. Der 25-Jährige ist

ebenfalls Student und trägt
auch zu einer deutlichen Ver-
jüngung im Vorstand bei.
Durch den plötzlichen Tod
Wilfried Meyers mussten die
Rethemer Christdemokraten
noch einen Nachfolger für den
Stellvertreterposten finden.
Diese Aufgabe übernimmt ab

sofort Britta Dietrich. Der
scheidende Vorsitzende hatte
bereits vor seiner Wahl zum
Bürgermeister der Stadt Re-
them angekündigt, nicht beide
Ämter ausüben zu wollen.
„Außerdem geht es mir auch
um Lastenverteilung“, meinte
der scheidende Vorsitzende.

Nach elf
Jahren an der
Spitze gehe
Leverenz „mit
einem weinen-
den und einem
lachenden Auge“. Für ihn sei
die Zeit sehr schön gewesen,
„aber alles hat auch ein Ende,
und es ist jetzt Zeit für einen
Wechsel.“ Leverenz hatte
2000 das Amt von seinem
Vorgänger Cort-Brün Voige
übernommen. Er hat die
Wahlkämpfe von Rainer
Schmuck und Voige geleitet,
die Kommunalwahlen 2001
und 2006 bestritten. „Diesen
Erfolg konnte ich jedoch nur
erlangen, weil ich ein super
Team hatte“, betonte der
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CDU stellt
Kandidaten für
Gemeinderat auf
Böhme. Die CDU stellt in
Böhme für die Kommunal-
wahl am 11. September fol-
gende Kandidaten auf:
Matthias von Hodenberg
steht auf Listenplatz eins,
gefolgt von Heike Rüpke,
Andreas Herzog, Hans-Jür-
gen Dammann und Horst
Rodewald.

Awo feiert
50-jähriges
Bestehen
Bomlitz. Der Ortsverein
Bomlitz-Bad Fallingbostel
der Arbeiterwohlfahrt feiert
am Sonnabend, 6. August,
ab 15 Uhr sein 50-jähriges
Bestehen im Dorfgemein-
schaftshaus in Bomlitz. An-
meldung werden bis Frei-
tag, 29. Juli, erbeten bei D.
Harms, ! (05161) 49985.
Busverbindung: 13.40 Uhr
Am Forsthaus; 13.45 Uhr
Michelsenstraße, 13.50
Uhr Oerbke, 13.55 Uhr Am
Kreuzberg, 14 Uhr Honer-
dingen Bahnhof, 14.05 Uhr
Uetzingen und 14.10 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Be-
nefeld.

Anmeldung zur
Erstkommunion
im August
Schwarmstedt. Eltern, de-
ren Kinder im Jahr 2012 die
Erste Heilige Kommunion
empfangen sollen, werden
gebeten, ihre Kinder am
Dienstag, 23. August, zwi-
schen 15.30 und 17 Uhr
oder am Donnerstag, 25.
August, 15.30 bis 17 Uhr im
katholischen Pfarramt, Al-
ter Heuweg 12, 29690
Schwarmstedt, anzumel-
den. Zur Anmeldung soll-
ten die Taufurkunde des
Kindes bzw. das Familien-
stammbuch mitgebracht
werden. Betroffen sind alle
katholischen Kinder, die
nach den Sommerferien in
die 3. Klasse kommen.
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Kandidaten auch
ohne Parteibuch

Schülerband „Shadow“
zu Gast bei „Mousse T.“
Gutshof-Musiker besuchten Tonstudio
Hodenhagen. „Shadow“, die
Schülerband der Förderschule
des Gutshof Hudemülen war
zu Besuch in den Peppermint
Park Studios des Musikers und
Produzenten „Mousse T“.
„So, jetzt stellt euch bitte alle
um das Mikrofon in der Mitte
und ruft zusammen 'sexy'“,
sagt der Toningenieur Hans-
Martin Buff, der schon mit
Größen wie Prince, No Doubt
oder den Scorpions zusam-
mengearbeitet hat, und bringt
den vorher von Shadow ein-
gespielten Song „Sexy“ von
Marius Müller-Westernhagen
zum Hörerlebnis.

Die Band unter der Leitung
von Musiklehrer Ansgar Löl-
ver war von Mousse T., dem

mit dem Grammy nominier-
ten Musikproduzenten, Musi-
ker und DJ , ins Studio ein-
geladen worden. Er nahm sich
Zeit für Fragen, war begeistert
von der Band und lobte Sän-
ger Patrick Dombrowski.

Für die Band war der Be-
such ein Höhepunkt in einer
aufregenden Woche nach
Auftritten beim Klat-
schmohntheater im Rasch-
platz-Pavillion Hannover, der
„Fete de la Musique“ und
beim Sommerfest des Heilpä-
dagogischen Heims Dr. Kruse
in Stellichte. Wer die Band
live erleben möchte, hat die
Möglichkeit beim „Brinfest“
in Hodenhagen am 20. August
von 16 bis 18 Uhr.
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Am liebsten die Zeit anhalten ...
WZ-Auslandstagebuch: Annika Bullmann reist in wenigen Tagen ab
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Es ist unglaublich, aber
in eineinhalb Wochen
werde ich wieder in

Deutschland sein bei meiner
Familie, meinen Freunden,
in meinem Zuhause. Die ver-
gangenen Wochen waren
einfach unglaublich schön.
Ich bin mit dem venezolani-
schen Leben vertraut, mit
meiner Gastfamilie, mit mei-
nen Freunden, mit der Spra-
che, und ich habe die vergan-
gene Zeit einfach so genossen
und will im Moment eigent-
lich nur die Zeit anhalten ...

Das hier wird wohl mein
letzter Tagebucheintrag sein,
und als Resümee meines Aus-
landsjahrs kann ich nur sa-
gen: Es hat sich gelohnt. Ich
bereue nichts und bin froh,
dass ich die Möglichkeit
hatte, diese Erfahrung zu ma-
chen, ein Land auf einem an-
deren Kontinent kennen zu
lernen, eine fremde Sprache

lernen zu können, viel über
eine andere Kultur und auch
über sich selbst zu lernen.
Wenn ich daran denke, dass
ich mich in wenigen Tagen
von meiner Gastfamilie und
meinen Freunden verab-
schieden muss, kommen mir
Tränen. Besonders meine
Gastfamilie ist mir unglaub-
lich ans Herz gewachsen, und
es ist wunderschön zu wissen,
dass ich in Venezuela ein
zweites Zuhause habe. Auch

wenn ich weiß, dass es nicht
wieder so sein wird, wie es im
Moment gerade ist, hoffe ich,
dass ich so oft wie möglich zu
Besuch kommen kann.

Ich werde so viele Dinge
vermissen: die Menschen,
ihre Mentalität, die lateina-
merikanische Musik, das Es-
sen, frisch gepresste Frucht-
säfte (in Deutschland
schmecken Ananas, Papaya,
Maracuja und Co. einfach
nicht so gut wie hier), den

Strand, Kokospalmen (es
kommt mir so komisch vor,
dass in Deutschland Apfel-
bäume statt Kokospalmen am
Straßenrand stehen), das
„Immerwarme-sonnen-
s c h e i n -W e t t e r “ ... und so
viele Dinge mehr, für die ich
Venezuela einfach liebe. Ich
bin sehr dankbar, dass ich
diese Möglichkeit hatte.

Bis bald, Deutschland!
Liebe Grüße,

Annika Bullmann
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Susanne Woscheck



